
chen Positionen wurden per Ende Mai insgesamt mit 106,3 Prozent erfüllt. 
Dabei konnten wichtige Kapazitäten termingemäß in Betrieb genommen 
werden. Dazu gehören zum Beispiel der sechste 500-Megawatt-Block im 
Kraftwerk Jänschwalde, Produktionsanlagen zur Herstellung von Thioplast 
im Chemiewerk Greiz-Dölau und Produktionsanlagen zur Herstellung von 
Festkörperschaltkreisen im Halbleiterwerk Frankfurt (Oder). Das Politbüro 
erwartet von allen Verantwortlichen, daß sie die Vorhaben des Staatspla­
nes Investitionen entsprechend ihrer Bedeutung für die planmäßig pro­
portionale Entwicklung und die weitere Gestaltung einer effektiven Struk­
tur der Volkswirtschaft vorrangig vorbereiten und realisieren.

Besonderes Augenmerk muß weiterhin der termingemäßen Inbetrieb­
nahme der Vorhaben mit den projektierten Leistungen gelten, zumal 80 
Prozent des Produktionszuwachses aus Investitionen realisiert werden. 
Das unterstreicht die Rolle der planmäßigen Investitionsdurchführung für 
den stabilen und dynamischen Leistungsanstieg unserer Volkswirtschaft.

In besonderem Maße sind die Anstrengungen in allen Zweigen und 
Territorien auf die planmäßige und möglichst vorfristige Inbetriebnahme 
der 59 Vorhaben zu Ehren des 40. Jahrestages der Gründung der DDR zu 
richten. Mit der Realisierung dieser Vorhaben sollen bedeutende volks­
wirtschaftliche Ergebnisse zur Erhöhung des verteilbaren Produktes an 
Zulieferungen, Konsumgütern sowie Exporterzeugnissen erreicht wer­
den.

Die Aufgabenstellung der 7. Tagung des ZK, den Weg der sozialisti­
schen Rationalisierung in wesentlich größerer Breite und mit noch höhe­
rem ökonomischem Ergebnis zu beschreiten und diesen Prozeß zu einem 
wichtigen Feld aktiver Mitwirkung der Werktätigen zu gestalten, wird in 
unserem ganzen Land zielstrebig verwirklicht. Ausdruck dessen ist die 
volkswirtschaftlich umfassende Initiative, in jedem Betrieb ein Rationali­
sierungsvorhaben zu Ehren des XII. Parteitages in Angriff zu nehmen und 
es möglichst bis zum 40. Jahrestag der Gründung der DDR zu realisieren.

Stets geht es uns dabei um sozialistische Rationalisierung, um techni­
sche und technologische Wandlungen der Arbeitsprozesse mit den Men­
schen und für die Menschen. Es geht um die Steigerung der Arbeitspro­
duktivität für die Sicherung und den weiteren Ausbau des Lebensniveaus 
des Volkes, es geht um die Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedin­
gungen ohne Furcht um die Erhaltung des Arbeitsplatzes. Das ist die Basis 
für die aktive Mitarbeit von Millionen Werktätigen in der sozialistischen 
Rationalisierung und für die Realität des Vorhabens, in jedem, auch dem 
kleinsten Betrieb, ein Rationalisierungsobjekt zu verwirklichen.

Als besonders wertvoll erweist sich, daß die Rationalisierungsvorhaben
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